
Der Name Co-Pilot steht für die Rolle der Freiwilligen als Co-Pi-
loten einerseits und die  Rolle der Flüchtlinge als Piloten ander-
seits. Co-Pilot setzt bei den Bedürfnissen der Piloten an. Was 
brauchen sie, damit sie „abheben“ können, ihre Ressourcen im 
Alltag einsetzen können, sich sicher, wohl und nützlich in der 
Gesellschaft entfalten und einbringen können?  Die Co-Piloten 
helfen den Piloten, sich in ihrem neuen Umfeld zu orientieren und 
unterstützen so ihren Integrationsprozess. 

Wer sind die „Piloten“?
Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich, welche in einer 
Gemeinde des Kantons Solothurn leben und eine Perspektive für 
einen längerfristigen Verbleib in der Schweiz haben. Das Projekt 
fokussiert sich auf zwei Gruppen: „Familien“ und „Männer“.

•	 Fokus	Familien:
Der Fokus Familien zielt auf Familien aus dem Asyl- und Flücht-
lingsbereich mit Kindern und Jugendlichen. Inhaltlich liegt der 
Schwerpunkt auf dem Leben in der Schweiz als Familie. 

•	 Fokus	Männer:
Der Fokus Männer zielt auf geflüchtete Männer aus dem Asyl- 
und Flüchtlingsbereich. Inhaltlich liegt der Schwerpunkt auf dem 
Leben als Mann in der Schweiz. Männliche Vorbilder spielen da-
bei eine zentrale Rolle. Für die Begleitung werden vorwiegend 
männliche Mentoren eingesetzt.

Wer sind die „Co-Piloten“?
Freiwillige Männer und Frauen, die als Mentoren oder Mentorin-
nen ihre Zeit und ihr Wissen investieren, um die Integration von 
Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich zu unterstützen. 
Die Freiwilligen erhalten eine Schulung und werden bei Bedarf 
von der Projektleitung unterstützt. Sie begleiten die Flüchtlinge 
gemäss Konzept. Durch ihre  Funktion wird die Aufnahmegesell-
schaft  für die Lebenswirklichkeit der Flüchtlinge sensibilisiert und 
Integration wird zu einem wechselseitigen Prozess.

Co-Pilot
Freiwillige	begleiten	Flüchtlinge

Flüchtlinge werden von Freiwilligen begleitet, informiert und befähigt, sich Schritt für Schritt in unserer 
Gesellschaft zurechtzufinden. Freiwillige lernen neue Lebenswelten und Kulturkreise kennen und werden 
in ihrer interkulturellen Sensibilität geschult.



Ziele
Die längerfristigen und persönlichen Beziehungen zwischen Per-
sonen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich (Piloten) und Freiwil-
ligen (Co-Piloten) ermöglichen eine nachhaltige Integration und 
verstärken die Vernetzung mit der hiesigen Gesellschaft (Ange-
bote der Gemeinden, Vereinen und Beratungsstellen). 

Der regelmässige Austausch ermöglicht Personen aus dem Asyl- 
und Flüchtlingsbereich …

• ... die konkreten Angebote vor Ort kennenzulernen (Biblio-
theken, Schwimmbäder, Angebote der öffentlichen Hand 
…).

• ... Einblick in den Alltag von Einheimischen zu erhalten, so-
wohl im privaten wie wenn möglich auch im beruflichen Be-
reich.

• ... erste Kontakte zu Vereinen zu knüpfen und weiteren 
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung kennenzulernen.

• ... sich im sozialen Raum zu integrieren und Deutsch anzu-
wenden.

• ... das Schulsystem in der Schweiz kennenzulernen.

Vernetzung mit der Regelstruktur und sozialen Organisa-
tionen 
Um die Zielgruppe zu erreichen, ist eine enge Zusammenarbeit 
zwischen der Projektleitung von Co-Pilot und relevanten Akteu-
ren in der Flüchtlingsarbeit vorgesehen. Zu diesen gehören

• Amt für Soziale Sicherheit 
• Gemeinden und Sozialregionen
• andere Organisationen im NPO-Bereich u.a.: SRK, Benevol, 

Heks 

Auf den Punkt gebracht
Das Projekt Co-Pilot:
• unterstützt frühzeitige individuelle Integrationsleistungen.
• fördert die Hilfe zur Selbsthilfe durch die Begleitung im kon-

kreten Alltag.
• ermöglicht Personen aus dem Asyl- und Flüchtlingsbereich 

einen realistischen Einblick in den Schweizerischen Alltag.
• knüpft Kontakte zu Vereinen und Netzwerken vor Ort.
• sensibilisiert Freiwillige als Personen der Aufnahmegesell-

schaft
• entwickelt die inter- und transkulturelle Kompetenz freiwil- 

liger Mentorinnen und Mentoren weiter.

Leistungen der Caritas Solothurn
• Projektleitung, Aufbauarbeit
• Freiwillige suchen 
• Schulung und Einführung der Freiwilligen
• Begleitung der Freiwilligen und erste Anlaufstelle für Fragen 

und Anliegen
• Kontaktstelle für die Sozialregionen und Fachstellen
• Öffentlichkeitsarbeit

Kontaktperson
Annette	Lüthi	
Projektleiterin
Tel.	032	621	81	75
a.luethi@caritas-solothurn.ch

Caritas Solothurn
Niklaus Konrad-Str. 18
4501 Solothurn

Telefon 032 621 81 75
info@caritas-solothurn.ch
www.caritas-solothurn.ch/copilot
Spenden: PC 60-538266-5


